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MARIA HOFSTÄTTER LIEST AUS 
»AKTENEINSICHT.  
MARIE JAHODA IN HAFT«
DIE SOZIALFORSCHERIN  
ALS WIDERSTANDSKÄMPFERIN 

„Akteneinsicht. Marie Jahoda in Haft“ ist der 4. Band der Marie Jahoda-Edition. 
In dieser Neuerscheinung begegnet uns Jahoda nicht als Sozialforscherin, sondern 
als politische Aktivistin. Ihre Haltung: „Den Tatbestand leugnen, nicht aber die 
Gesinnung.“ Im November 1936 wurde sie von der Polizei der Dollfuß-Schuschnigg-
Diktatur verhaftet und monatelang verhört. Sie wurde verdächtigt, einer der 
führenden Köpfe der Revolutionären Sozialisten, der illegalen Organisation der 
Sozialdemokratie, zu sein.

PROGRAMM
	7 Lesung von Maria Hofstätter mit Erläuterungen von 
Meinrad Ziegler (Soziologe, Buchautor)

	7 Podiumsgespräch mit Katrin Auer (Stadträtin, Historikerin) 
und Martina Gugglberger (Historikerin, JKU Linz) zur 
Bedeutung der Sozialforscherin und Widerstandskämpferin 
im Kontext des Internationalen Frauentags

	7 Moderation: Georg Hubmann (Sozialwissenschaftler, Leiter 
des Jahoda-Bauer-Instituts)

EINTRITT FREI
Wir bitten um Anmeldung unter:
anmeldung@museumarbeitswelt.at / 07252 77351-0

Förderer

Mitveranstalter

Sponsoren Partner

BUCHVORSTELLUNG

Information & Kontakt
0 72 52 773 51-0 | office@museumarbeitswelt.at | 4400 Steyr, Wehrgrabengasse 7

Covid-19 Sicherheitsmaßnahmen
Die Veranstaltung findet auf Basis der gültigen Öffnungsverordnung statt.  
Die jeweils gültigen Bestimmungen finden Sie auf der Website des Museums.
Bitte beachten Sie, dass es durch die 2G-Kontrolle zu Verzögerungen an der Kassa kommen kann.  
Wir empfehlen daher früher vor Ort zu sein.

Akteneinsicht

Akteneinsicht. Marie Jahoda in Haft
Herausgegeben von Johann Bacher, Waltraud 

Kannonier-Finster, Meinrad Ziegler 
Studienverlag, Innsbruck und Wien 2022, 248 Seiten


